
4. Sitzung AK Freizeit – Kultur – Bildung 
10. Juli 2012 

 
 
 

 
GEMEINDE NIEDERLEIS 
 
4. Sitzung AK Freizeit – Kultur – Bildung 
 

Datum:   Dienstag, 10. Juli 2012    19:00  -  20.20 Uhr 

Ort:   Sitzungssaal Gemeindeamt 

Ziel:   Weiterarbeit an den Maßnahmen, Vorbereitung für Präsentation 

TeilnehmerInnen: 15 Personen laut Anwesenheitsliste, einige Personen entschuldigt 

 
ABLAUF 

 Begrüßung und Einleitung 

 Tagesordnung und Protokollführung 

 Rückblick auf letzte Sitzung 

 Stand der ersten Maßnahmen 

 Weitere Schritte bis zur Umsetzung 

 Vorbereitung für die Präsentation des Leitbildes am Fr 14.9.2012  

 Abschluss: Vorschau und nächster Termin 

 

INHALTE 

Protokollführung: Johann Fickl 

Rückblick letztes AK-Treffen: (Fickl) 

AK-Leiter Johann Fickl gab einen Überblick über die in der letzten AK-Sitzung in der Liste 
festgehaltenen Maßnahmen. 
 
Stand der Maßnahmen und weitere Schritte (alle): 

Es wurden die bereits mit Teammitgliedern besetzten Maßnahmen erörtert und 
Erläuterungen ergänzt und weitere Vorgangsweise besprochen. (in Kursiv: lt. 3. AK-Sitzung; 

in Normal: Ergänzungen) 
 

 Wanderwege 

 
Ziel:  Plan und Verzeichnis mit Beschreibung für Ortsbevölkerung von öffentlichen Wegen 
in der Gemeinde (inkl. Katastralgemeinden) 
Was ist zu tun?:  Plan mit Karten/Wegenetz vom NÖ Atlas (DKM) ausdrucken (Fickl 
Andreas?), Begehung: Zustand, Zeit, Länge => Schrittzähler; Routen festlegen (mit Zeit-, 
km-Angaben, Name; Plan fertig stellen (Größe A4, A3,…)   
Wer macht es? Wer hilft mit? Projektleitung?: Fickl Johann, Steindorfer Ingrid, 
Jagdgesellschaft 
Zeitpunkt der Umsetzung: Juni – Oktober, laufend 
Kosten – Finanzierung: < € 5.000,-  
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Namen für Wege festlegen; Jäger unbedingt mit einbinden; Fitness-Pfad; Naturlehrpfad; 
500 bzw. 1000 Schritte-Weg; 

 

 Workshops und Weiterbildung 

 
Ziel:  gemeinsame Betätigung, Spaß, Kennenlernen, gemeinsame Interessen, 
Weiterbildung, Gesundheit 
Was ist zu tun?:  Veranstaltungsorte suchen, Werbung (Plakate, Internet,…), Bedarfsmittel 
erheben, Organisation 
Wer macht es? Wer hilft mit? Projektleitung?: Traude Weindl (Gesundheit, Malen/Zeichnen, 
Bauchtanz), Richard Gruber (Fotografieren), … Kochen 
Zeitpunkt der Umsetzung: Herbst 2012 
Kosten – Finanzierung: < € 5.000,-  

 

 

 Kulturelle Veranstaltungen 

 
Ziel:  erweitertes Angebot an Unterhaltung (Kabarett, Musikkonzerte aller Richtungen), 
Information (Literaturkreis) und Vernetzung 
Was ist zu tun?:  Gesamtkonzept erstellen, Künstler engagieren, Vortragende organisieren 
Wer macht es? Wer hilft mit? Projektleitung?: Josef Kindshofer, Paula Kindshofer, Ulla 
Haselbauer 
Zeitpunkt der Umsetzung: ab Sommer 2012 
Kosten – Finanzierung: ?  
 
Literaturkreis trägt Namen von Autoren aus unserer Umgebung zusammen; 

 

 Infotafel 

 
Ziel:  Information über alle Aktivitäten (Kurse, Weiterbildung, Workshops, 
Kulturveranstaltungen,…) 
Was ist zu tun?:  Festlegung des Aufstellungsortes, Anfertigung der Infotafel, Publikmachung 
der Nutzungstafel (Gemeindehomepage + Anschlag Infotafel); Anlaufstelle – Gemeindeamt 
und GH Haselbauer; Gestaltung und Ausführung der Tafel - Infoeinholung 
Wer macht es? Wer hilft mit? Projektleitung?: Anfertigung von Hr. Josef Meisel; Ulrike 
Haselbauer, Dagmar Gruber, Gerlinde Stocker, Josef Meisel, Martin Graf 
Zeitpunkt der Umsetzung: Herbst 2012 
Kosten – Finanzierung: < € 5.000,-  

 
Allgemeine Tafel für Vorbeifahrende (à la Großkrut) am Ortsbeginn, bei Radweg in 

Kleinsitzendorf; Tafel mit Detailinfos vss. vor Gemeinde; 
 
 

 Bücherei 
 

Ziel:  Vielfalt von Büchern kostenlos Gemeindebürgern zugänglich machen 
Was ist zu tun?:  Raum suchen, Bücherspenden anfragen, 2-3 Personen zur Betreuung finden 
Wer macht es? Wer hilft mit? Projektleitung?: Anfragen via Gemeindezeitung, Freiwillige ? 
Zeitpunkt der Umsetzung: Sept. 2012 
Kosten – Finanzierung: wenig  
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In Großrußbach besteht ein Bücherbus  kann man sich da anbinden?  

 
 

 Gemeindegeschichte(n) 

 
Ziel:  altes Wissen fixieren 
Was ist zu tun?:  Dialekte sammeln, Geschichten des Dorfes 
Wer macht es? Wer hilft mit? Projektleitung?: Eva Gruber 
Zeitpunkt der Umsetzung: langfristig 
Kosten – Finanzierung: ?  

 
Museum bzw. Museumsverein mit einbinden; auch Aktuelles mitsammeln, denn das wird zur 
Historie 

 
 
Präsentation des Leitbildes am Fr 14. 9. 2012: 
 
Die aufgelisteten Maßnahmen sollen dargestellt werden, wobei die Themen Infotafel und 
Wanderwege ausführlicher präsentiert werden sollen. Näheres wird dazu in der KT-Sitzung 

am Fr  24. 8. 2012 besprochen. 
 
Weitere Schritte: Die einzelnen Gruppen können sich nun selbständig weiter treffen, um 

die Projekte weiterzuentwickeln.  
Derzeit ist kein gemeinsamer Termin geplant. Nach dem 14. 9. wird ein gemeinsamer Termin 
festgelegt – hoffentlich auch mit neuen interessierten Teilnehmern. 
 
 
 


